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Liebe Leserin, lieber Leser,



aus Rücksichtnahme auf Deine wertvolle Zeit: sollte Dir die
folgende Einleitung aus einem anderen Band dieser Reihe schon
bekannt sein, darfst Du sie getrost überspringen.



Diese Buchreihe "Ich tu mir gut" ist entstanden in der Absicht, Dir
bei der grundlegenden Verbesserung Deines Lebens behilflich zu
sein. Dies galt auch schon für all die zuvor angebotenen Bücher.
Der Unterschied besteht darin, dass diese neue Buchreihe
grundsätzlich in der Ich-Form geschrieben ist. Damit bildet sie
quasi die Praxisbücher für Selbstliebende. Denn nur über die
Entwicklung Deiner Selbstliebe und Selbststärkung gelangst Du zu
Unabhängigkeit und innerer wie äußerer Freiheit. Anders gesagt: auf
dem Weg zu einem besseren Leben brauchst Du vor allem
Selbstakzeptanz - und zu der gelangst Du nur durch
Selbsterkenntnis.



Wenn Du ein (gedrucktes) Buch liest, dürfte Dir klar sein, dass
sein Inhalt sich weder in dessen Papier noch dessen Tinte befindet.
Beim Lesen verbindest Du Dich vielmehr mit der Gedankenwelt des
Autors, quasi seinem geistigen Feld. Und aus diesem geistigen Feld
beziehst Du die Informationen, bildlich gesehen so als würdest Du
mit einem Strohhalm aus einem Glas trinken. In dieser Hinsicht gibt
es keinen Unterschied zwischen einem Printbuch und einem E-Book.



Dass diese neue Buchreihe nun in der Ich-Form verfasst ist bedeutet
Folgendes: Du erhälst die Inhalte zwar immer noch aus dem geistigen
Feld des Autors, aber Dein Bewusstsein versteht sie so als kämen
sie von Dir selbst und seien von Dir selbst erschaffen worden. Mit
anderen Worten: die innere Distanz zu den Inhalten wird erheblich
verkürzt.Und da Du grundsätzlich Dir selbst immer mehr Glauben
schenkst als einem anderen Menschen, haben diese Gedanken eine
deutlich stärkere Wirkung auf Dich als kämen sie von woanders her.
Und je mehr Du Dich auf Dich konzentrierst, desto besser entgehst
Du der Gefahr der Verwirrung durch eine Informationsüberflutung von
außen.So habe ich diese Form gewählt, weil sie Dir eine bessere
Möglichkeit der Identifikation mit den Inhalten ermöglicht als wenn
ich Dir etwas sage, was Dein Denken vielleicht ablehnt. In der
Ich-Form sagst Du es Dir praktisch selber. Ich möchte Dir mit
diesem Perspektivenwechsel den höchstmöglichen Gewinn aus dieser
Reihe verfügbar machen.



So wirst Du zu Deinem eigenen Lehrer oder Coach, und zwar zu einem,
der es wirklich gut mit Dir meint, Dir ehrlich helfen will. Dafür
gibt es weit und breit keine geeignetere Person als Dich. Denn
genau gesehen hast Du schon Dein ganzes Leben lang nichts anderes
getan als das: Dir Dein Bild zu schaffen von der Welt und Deiner
Rolle darin.



Und bedenke eines unbedingt: was Du einst gelernt und
jahrzehntelang praktiziert hast, lässt sich nicht in einer Woche
auslöschen. Deshalb sei geduldig mit Dir und mache alles in Deinem
Tempo. Nicht ohne Grund ist diese Reihe als solche angelegt. Eine
Vorwarnung ist an dieser Stelle angebracht: es kann Dir durchaus
passieren, dasss es Dir Unbehagen bereitet, wenn Du versuchst,
Deine negativen Denk- und Verhaltensmuster abzulegen. Das liegt
daran, dass Du damit etwas Gewohntes verlierst, wofür Dir in dem
Moment noch kein positiver Ersatz bereitsteht. Das ist lediglich
eine schwierige Phase, die Du aber durchstehen musst und auch
kannst. Denke an die Redewendung vom Tropfen auf den heißen Stein:
da zischt es zunächst auch laut, bis die Tropfen endlich den Stein
abkühlen können.
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